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Das Wandern ist des Müllers Lust

 Wa - sser  ha-benWa- ndern ist  des Allegretto commodo wir's ge-lernt, vomMü- llers Lust, das Wa - sser  ha-benWa- ndern ist  des 
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Wa-ndern,Wa - sser,
Das sehn wir auch den Rädern anDen RädernDie gar nicht gerne stille steh'nund sich bei Tag nicht müde drehnDie RäderDie Räder.....
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dasdas Wa__- ndern, dasWa__-  sser,  das Wa___- ndern, dasWa___-  sser,  das
Die Steine selbst, so schwer sie sind,Die SteineSie tanzen mit dem muntern RheinUnd wollen gar noch schneller seinDie SteineDie Steine.....

Wa_____   -Wa_____   - sser.ndern.


